
Naturkunde.
Kleine Nachrichten.

Vorkommen der rostroten Alpenrose im öberösterrelchischen Kalkgebirge.
Bei einer Besteigung des Großen Priel im Oktober dieses Wahres entdeckte ich
neben dem markierten Wege oberhalb der „Welser-Hütte", wenige hundert 5chritte
non dieser entfernt, die rostrote Alpenrose (^nocloäenäroii feriu^ineum 1̂ .) ; die
Pflanze wächst dort in unmittelbarer Gesellschaft mit der rauhhaarigen Alpenrose
(knoädäenäron nil8utum 1̂ .). Leider war es mir aus Zeitmangel noch nicht
möglich die Fundstelle genauer zu untersuchen, um die 5tandortsfaktoren sowie das
möglicherweise gegebene Vorhandensein des zwischen den beiden Alpenrosenarlen
vorkommenden Bastardes (l^li. intei irieclium "I'auZcn) festzustellen. — Nie bekannt,
stellen die beiden Alpenrosennrten ja sogenannte vikariierende Formen dar, indem
I^nocinclenäi'un feriu^ineum im allgemeinen auf Urgestein, I?n. lniäutum hin-
gegen auf Kalk anzutreffen ist. Ausnahmen von dieser Negcl bildet das vereinzelte
Auftreten der rostroten Alpenrose im Kalkgebict, wie dies aus Niederösterreich
(Rar, öchneeberg), Steiermark (Totes Gebirge, Dachsteingebiet usw.) lind anderwärts
bekannt ist. Dnftschmid's „Flora von Gverösterreich" gibt als einzigen Fundort
für das behandelte Gebiet nur den Pu.rgns an. I n der „Erlmrsionsflora" von
Fritsch (1922) ist Gberösterrcich unter den Verbreitungsangabcn für I^o^oäenciron

überhaupt nicht enthalten, Dr. ŝ. Nohrhofer (Wels).

5onderbarer Ristplatz.
Wie sehr es unserer Vogel-
welt an )Iistplähen gebricht,
zeigt un>er I^ild.

Der Wiedehopf hat sich
im ^nhre 193-1 in 5 tad lnu sein
)lest in. einem ^laucrloch ober-
halb cineö Eisenrohres gemacht;
wie der beim !5chnabclende
des alten Wiedehopfs sichtbare
Kopf und öchnabel des ^ung-
uugcls zeigt, mit Erfolg. Der
Fall ist umso erfreulicher, als
der Wiedehopf, ein besonders
dnrch seine lebhasten Farbe'
auffälliger Vogel, an vielen
ötellen fa>t verschwunden ist.

Photo: l,)ans A igner .

Naturschutz.")
I n unserem Zinne.

Ein deutscher Nationalpark. Die 5chorfhcidc, ein Forst in Brandenburo,
soll nach der „Linzer lagespost" im Laufe der nächsten ^ahre zum deutschen
Nationalpark umgestaltet werden. Von der Gesamtfläche des Waldes mit 2

*) Wir bitten unsere Le>er uin freui^dliche Mitteilungen aller in das Gebiet
des Uatnrjchnhes einschlägigen Vorfälle und Unterlassungen und um Übersendung
entsprechender Zeitungsausschnitte Die Ichriftleitung.
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